
 
 
 

 

Pressemitteilung 

Genf, den 4. November 2015 

 

FIDLEG/FINIG: differenzierte Aufsicht ist ein Muss 

Nach Ansicht der Branchenorganisation OAR-G (Organisme d’autorégulation des 
Gérants de patrimoine) ist es notwendig, dass die Schweiz ihre Aufsicht über die 
unabhängigen Vermögensverwalter weiterentwickelt und professionalisiert. Damit 
kann die internationale Anerkennung und die Wettbewerbsfähigkeit des 
Finanzplatzes Schweiz sichergestellt werden. 

In diesem Sinn nimmt der OAR-G Kenntnis von der heute verabschiedeten Botschaft 
des Bundesrates. Der Verein zeigt sich ferner  befriedigt, dass verschiedene Kritiken 
und Anregungen aus der Vernehmlassung berücksichtigt worden sind. So wurden 
die Beweislastumkehr und der sogenannte „Weissgeldartikel“ fallengelassen. 
Anderseits will der Bundesrat die Schaffung einer oder mehrerer 
Aufsichtsorganisationen für unabhängige Vermögensverwalter ermöglichen.  

Der OARG erinnert an die Wichtigkeit einer differenzierten Regelung der Aufsicht, die 
sich am Risikoprofil der unabhängigen Vermögensverwalter orientiert. Im weitern legt 
er Wert darauf, dass  die Aufsicht den Grundsätzen einer wirksamen und effizienten 
Geschäftsführung genügen muss. Nur so kann garantiert werden, dass die 
verschärfte Aufsicht zu vertretbaren Kosten erfolgt und  die Überlebensfähigkeit der 
Branche nicht aufs Spiel gesetzt wird.  

Der Verein OARG wird den Gesetzgebungsprozess begleiten und darauf achten, 
dass die Umsetzung der Massnahmen in einem vertretbaren Rahmen erfolgt. Dabei 
wird er weiterhin sein Wissen und seine Erfahrung zur Verfügung stellen.  

Der  Organisme d’autorégulation des Gérants de patrimoine  beaufsichtigt rund 500 
unabhängigen Vermögensverwaltern ohne Bankenstatus vornehmlich aus der 
Westschweiz. Die Vermögensverwalter in der ganzen Schweiz betreuen rund CHF 
600 Mia., welches einem Anteil von ca. 11% der in der Schweiz verwalteten 
Vermögen entspricht. Damit ist die Gruppe der Vermögensverwalter einer der 
wichtigsten Dienstleister auf dem Finanzplatz Schweiz. In einem Bericht aus dem 
Jahr 2010 geht die FINMA von 2’800 bis 3‘600 Vermögensverwaltern in der Schweiz 
aus. Dies entspricht rund dem Zehnfachen der Anzahl Banken. 


